
Antrag Nr. 23-O-17-0015
Alle im Ortsbeirat vertretenen Fraktionen

Betreff:

Bauliche Maßnahme Verkehrssicherheit Stiegelstraße Abschnitt zwischen Stiegelstraße 5 und 9. 
Niveaugleicher Ausbau, Abwicklung der Verkehre im Mischprinzip.
Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer, Straßenraum zum Leben und Erleben (alle Frakt.)  

Antragstext:

Antrag aller im Ortsbeirat vertretenen Fraktionen:

Der Abschnitt zwischen Stiegelstraße 5 und 9 ist schmal und weist keinen Gehweg auf. Laut 
Auskunft Stadt Wiesbaden ist es auch nicht möglich, auf diesem Abschnitt einen Gehweg 
unterzubringen. Der Straßenraum ist derzeit in seiner Gestaltung ausschließlich dem 
Straßenverkehr gewidmet. Für Fußgänger ist kein baulich getrennter oder sichtbarer Bereich 
vorhanden, Zugänge zu Wohneinheiten liegen direkt an der Straße. Die Straße ist für Fußgänger 
die Verbindung in die Ortsmitte und zu örtlichen Geschäften, für Kinder Schulweg und Weg zum 
Kindergarten. 

Ein erster Vororttermin hat mit Vertretern des Straßenverkehrsamtes bereits stattgefunden. Der 
Ortsbeirat bekam den Hinweis aus der Stadt, dass zunächst eine Prüfung der Möglichkeiten 
erfolgen müsse. 

Der Ortsbeirat Wiesbaden-Kloppenheim möge daher beschließen: 

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, Maßnahmen zur gemeinsamen 
Führung von Fußgängern, Radfahrern und motorisiertem Fahrzeugverkehr auf dem Abschnitt der 
Stiegelstraße Hausnummern 5 bis 9 zu prüfen und zeitnah umzusetzen. Wir bitten, uns in die 
Prüfung und Überlegungen zu einer Umgestaltung mit einzubeziehen und uns das Ergebnis der 
Prüfung mitzuteilen.

Wiesbaden, 29.11.2023

Goletz Brecht Klinkmüller
Umweltgruppe SPD-Fraktion CDU-Fraktion


